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•  Die Steuerpflichtigen, die der Vermögens- und Erwerbssteuer unterliegen, erhalten
in diesen Tagen die Steuererklärung 2019 zugestellt.

•  Die Nichtzustellung der Steuererklärung entbindet die Steuerpflichtigen weder
von der Steuerpflicht noch von der Pflicht zur Einreichung der Steuererklärung.
Steuerpflichtige, die keine Steuerklärung erhalten, haben diese bei der zuständigen
Gemeindesteuerkasse zu verlangen. Dies gilt sowohl für unbeschränkt Steuerpflich-
tige wie auch beschränkt Steuerpflichtige, die ordentlich oder vereinfacht veranlagt
werden.

•  Die Abgabefrist ist der 24. April 2020.

1878.470 STEUERVERWALTUNG

 Einreichung der Steuererklärung 2019 -  
Vermögens- und Erwerbssteuer

MERIKUKKA STIFTUNG, 
Vaduz 

Der Stiftungsrat hat am 11. 2. 2020 
die Auflösung und Liquidation der 
Stiftung mit sofortiger Wirkung be-
schlossen.

Allfällige Gläubiger werden auf-
gefordert, ihre Ansprüche unver-
züglich anzumelden.

Der Liquidator

Notice of Liquidator’s Appointment under Section 203 of the BVI 
Business Companies Act, 2004 as amended by Amendment Act 2012 

Fagus Admin Services Ltd 
(In Voluntary Liquidation) Company No. 1821531 

NOTICE is hereby given pursuant to Section 204, subsections (a)(i) and 
(b) of the BVI Business Companies Act, 2004 as amended by Amendment
Act 2012, that Sabine Zwisler of Poststrasse 2, FL-9491 Ruggell, has been 
appointed liquidator of the Company by a Resolution of the Sole Director 
dated this 21st day of February, 2020.

The Voluntary Liquidation Commenced on the 21st day of February, 2020. 

Dated this 21st day of February, 2020 
Sabine Zwisler Voluntary Liquidator 

FBP Mauren-Schaanwald
Pro und Kontra doppelte 
Staatsbürgerschaft
Wann
Dienstag, 24. März, 
19 Uhr

Wo
Zuschg, Schaanwald

Was
Informationsveranstaltung 
zum Thema «Doppelte Staats-
bürgerschaft». Alexander Bat-
liner wird die Vorlage vorstel-
len. Als Referenten sind Dr. 
Martina Sochin-D’Elia (Pro) 
und Dr. Ralph Wanger (Kon-
tra) geladen – mit anschlies-
sender Podiumsdiskussion 
und Apéro. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Kontakt
E-Mail: info@fbp.li
Internet: www.fbp.li

  Vernissage-Rednerinnen: Waltraud Weber,

Marianne Meier

  Musik: Gülhan Çulçu (Stimme), 

Akin Ogul (Tembur)

 Termin: Donnerstag, 5. März, 19 Uhr

  Beitrag: Kollekte – die Organisatoren bitten um

Anmeldung (www.haus-gutenberg.li).

Die Teppiche 
können vor 
Ort gekauft 
werden. 
(Foto: ZVG)

Realschule Triesen sammelt 
Spenden für Kinder in Tansania

Humanität Die Schüler der
Realschule Triesen sammeln 
auch dieses Jahr Spenden für 
Kinder in Tansania, damit 
diese einen Platz zum Leben 
und Lernen haben. Unter-
stützt wird die Aktion von 
der Stiftung «Wir teilen».

VON ALMA MUHAMEDAGIC

Bereits seit 30 Jahren unter-
stützen die Weiterführenden 
Schulen Triesen Projekte für 
Menschen in Not, wie Schü-

lerin Sina Banzer an der gestrigen 
Eröff nung der Fastenkampagne in 
der Realschule Triesen berichtete. 
«Dabei sind schon eine halbe Million 
Franken zusammengekommen», so 

die Zweitklässlerin begeistert. An-
schliessend stellte Tina Vogt aus der 
dritten Klasse das diesjährige Solida-
ritätsprojekt «föranand» für die Vik-
toria Schools in Tansania vor. Es soll 
Geld für zwei neue Internatsgebäude 
gesammelt werden. «Viele Kinder ha-
ben zu Hause nicht die Möglichkeit 
zu lernen, weil sie arbeiten müssen 
oder einfach keinen Platz haben», er-
klärte Tina Vogt. Aus diesem Grund 
organisieren die Klassen der Real-
schule Triesen am 7. April von 18 bis 
20 Uhr einen Frühlingsmarkt in der 
Schule. Dazu lud Mone Gassner aus 
der vierten Klasse alle Interessier-
ten herzlich ein: «Wir verkaufen Ta-
schen aus afrikanischem Stoff  und ge-
brannte Mandeln. Sogar ein Theater 
wird den Besuchern geboten – und 
noch vieles mehr.» 
Unterstützung erhält die Aktion von 
der Stiftung «Wir teilen». Diese fi-

nanziert jedes Jahr zahlreiche Pro-
jekte überall auf der Welt und möch-
te Kinder und Jugendliche dafür be-
geistern, sich selbst zu engagieren. 
Seit einigen Jahren führt die Stiftung 
die Jugendaktion «föranand» in Zu-
sammenarbeit mit mehreren Schu-
len durch. So beispielsweise mit der 
Oberschule Triesen, die letztes Jahr 
einen afrikanischen Abend organi-
siert und Spenden gesammelt hatte. 
Gesamthaft seien 2500 Franken zu-
sammengekommen – zugunsten von 
Waisenkindern in Tansania. 
Die Anfänge von «Wir teilen» liegt 
schon 20 Jahre zurück. Bereits im 
Jahr 2001 starteten ehemalige Mit-
glieder der früheren Fastenopfer-
Kommission die erste Spendensamm-
lung unter dem gleichnamigen Mot-
to. Im Jahr 2006 wurde aus «Wir tei-
len» eine Stiftung. Zwischenzeitlich 
konnten mehr als drei Millionen 

Franken gesammelt werden, die für 
108 Projekte eingesetzt wurden. Die 
Stiftung arbeitet dabei mit Schweizer 
Partnern in 22 verschiedenen Län-
dern zusammen – mehrheitlich im 
afrikanischen, lateinamerikanischen 
und asiatischen Raum. «Was mit drei 
Millionen Franken und einigen Eh-
renamtlichen erreicht werden kann, 
ist schon erstaunlich», merkte Stif-
tungspräsident Werner Meier an. Er 
zitierte dabei den Arzt Albert 
Schweitzer: «Humanität besteht dar-
in, dass niemals ein Mensch einem 
Zweck geopfert wird.» Dieser Spruch 
hätte nicht an Bedeutung verloren – 
das Thema heute aktueller denn je, 
wie Werner Meier sagt: «Denn bezüg-
lich Humanität besteht auf dieser 
Welt noch viel Handlungsbedarf.»

Weitere Informationen zur Stiftung sind 
unter www.wirteilen.li zu fi nden

Der Stiftungsrat von «Wir teilen» mit den drei Schülervertreterinnen bei der Vorstellung des neuen Projekts in der Realschule Triesen. (Foto: Paul Trummer)


